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Intelligenz -Blatt 
HL e bee ee, Mühe dun be hatte er 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


— 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz Comtoir im Poſt⸗Lokale. N 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
No. 142. Mittwoch, den 


— — 


21. Juni 


An gemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Juni 1848. 
Die Herren Gutsbeſitzer Dann auf Alt⸗Vietz, von Narzymski und von 
Oſtascewski auf Mokrau, log. im Hotel du Nord. Die Herren Particuliers Sopp 
** Poſen, J Döring aus Inſterburg, die Herren Gutsbeſitzer Johſt aus Liſſau, 
Rump ans Brück, log, in Schmelzers Hotel. r 
an: AVERTISSEMENTNS 
1. Zur Ergänzung der fortificatoriſchen Armirungsbeſtände ift unter Vor⸗ 
behalt der höhern Genehmigung die Lieferung, 

einer größeren Anzahl Palliſaden und 
5 verſchiedener Bauhölzer RR 
erforderlich. Zu dem Ausgebot auf dem Wege der Liertation wird ein Termin auf 
den 26. Juni e., Vormittags 10 Uhr, 
im Fortifications⸗Bureau auf dem Feſtungs⸗Bauhofe anberaumt, wozu Lieferungs · 
fähige zur Wahrnehmung deſſelben hierdurch eingeladen werden. 
Die Lieferungsbedingungen können täglich des Vormittags von 8 bis 12 
Uhr in gedachtem Bureau eingeſehen werden. 


* 


Danzig; den 20. Juni 1848, at 
Königl. Fortification. \ 
2. Zur Einreichung von verſiegelten Submiſſionen in Betreff der Z immer. 
arbeiten ohne Holzmaterial u. der Sch 


rial miedegrbeiten bei Anfertigung neuer 
Schwellbohlwerke am Freigerinne der Schneidemühle neben dem Königl. Garniſon⸗ 
Lazareth haben wir einen Termin auf 


Montag, den 26. d. M., Vormittags 11 Uhr, 


. 


in dem Bureau der Bau-Calculatur angeſetzt, woſelbſt die Anſchläge und Baube— 
diugurg ef vor dem Termin täglich eingeſehen werden koͤnnen. N 
Danzig, den 19. Juni 1846. 
Die Bau⸗Deputation. 

3 Der Nachlaß der verſtorbenen Einſaſſen-Wittwe Chriftine Speer geborme 
Schüle, beſtehend in Meubles und Hausgeräth, Leinenzeug und Betten, I ze. 
und Vieh foll in termino 

den 1. Juli er., Vormittags 9 Uhr, N 
im Sterbehaufe zu Schiwialken vor unſerm Commiſſarius, Herrn Aktuar Shaker, 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, 

Pr. Stargard, den 14. Juni 1848. 
Königliches Land- und Stadtgericht, 


E e tegen eme. 

4. Die geſtern Abend 73 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
3 von einem gefunden Knaben, zeigt Freunden und Bekannten ergebenſt an 
* den 20. Juni 1848. Hermann Jantzen. 4 


r 


5; Den Heute Morgen 2 10 Uhr nach kutzem e an der Bruſt⸗ 
entzündung und Rervenfieber, im 61ſten Lebensjahre erfolgten Tod ihres ‚ge 
| ae Gatten, Vaters, Bruders, Schwagers und Oheims ; 
Gottlieb Ephraim Gabrohn, 
Jeder Stelle eſendeler Meldung Freunden und Bekannten um ſtille 
Theilnahme bittend an die Hinterbliebenen, Danzig, den 20 Juni. 1848. 


— 


* 


— 

„Den am 17. d. M., im 62ſteu Lebensjahre an Entkraͤftung erfolgten Tod 
meines Mannes, des, eee. Carl Kuhnke zeige ich Freunden und ne ers 
gebenſt an. v Jioſephine $ Kuhnke. 19 


eiterarifhe Wnzeige 
So eben erſchien in der Gerhardſchen . und iſt fuͤr 
4 Sgr. zu haben:“ 


Iſt fuͤr Preußen das Einkammer⸗Syſtem oder 
das Zweikammer⸗Syſtem wuͤnſchenswerth? 


Von Dr. Liévin. 

— Wir machen darauf aufmerkſam, daß dieſe Frage Donnerſtag, den 22. 

d. M., hier in der Gewerbebörfe zur Verhandlung kömmt, daher eine vorherige 
Orientirung Vielen wünſchenswerth ſein dürfte. 


Ae in een. 


8. Der Finder einer, am 18. auf dem Langenmarkte oder in der zen ir 
verlornen Tuchnadel, A bei Abgabe derſelbe 2 Thlr. Belohn. Hund 


nn 
7 


— Mr — 


d Die Adreſſe an d. Stagtsminiſterium liegt 
noch bis heute Abend an den im Anſchlag genann⸗ 
ten Orten z. Unterzeichnung aus. Br 

10. Die auf naͤchſten Freitag beabſichtigte Uebung der Iſten Buͤrger⸗ 


5 at 
wehr⸗ Abtheilung wird nicht Statt finden; die nächlte Verſammlung der 
Abtheilung iſt auf Sonntag, den 25. e., Morgens 6 Uhr, auf dem Buttermarkte 
anberaumt. Vortraͤge von Wichtigkeit erheiſchen die Gegenwart aller Mitglieder 
Gewehre ſind in hinreichender Anzahl vorhanden. 


Nen e, Gewerbeyrten, . 
Donnerſtag, den 22. Juni, von 6 — 7 Uhr Buͤcherwechſel, um 7 Uhr Ges 
werbsboͤrſe. f en e 15 
Der Vorſtand des Danziger allgem. Gewerbe- Vereins 
12. Es ſoll ein Erbbegraͤbniß, da der Beſitzer deſſelben verzieht, anderweitig uͤber⸗ 
geben werden. Naͤheres Schloßgaſſe Ro. 763. 2 Tr. h., v. 122 Uhr. 
13. Eine Jungfer in Schlafſtelle wird geſucht Holzgaſſe No. 16., Nachm. 3 Uhr. 
1 =. Wohnungs: Veränderung. 
14, Einem geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenft an, daß ich 
meine Wohnung den 1. Juni vom Glockenthor Ro. 1963. nach dem Fiſchmarkt 
No. 1595, verlegt habe und bitte das mir geſchenkte Zutrauen ſowohl im en gros 
als detail Geſchäft fernerhin zukommen zu laſſen. Gleichzeitig zeige ich hiemit 
ergebenſt an, daß ich eine Sendung achter römiſcher Violin⸗, Guitarre- und Cello⸗ 
Saiten, weiß feidene Quinten, ſowie auch römiſche Violin⸗G, mit ächtem Silberdrath 
beſponnen, erhalten habe. Ferner nehme ich jede Beſtellung auf muſikaliſche neue 
Juſtrumente entgegen u. verfpreche dieſelben reell und pünktlich auszuführen, Ne 
paraturen werden auf's be 1 und ſchnellſte aus geführt. 
Danzig, den 2, Juni 1848, Louis Grimm, Inſtrumenten⸗Fabrikant. 


15 Den 10, Juli beabſichtige ich todtes und lebendiges Jubentarium meines 

Gutes zu verkaufen, und lade Kaufluftige hiezu ergebenſt einn . 
Manſtein, gr. Czapielken. 

16. Um die reſp. Gäſte, welche mich am Johannisfeſte, den 23. u. 24. d. M., 


mit ihrem Beſuche beehren, in anderer Beziehung zufrieden zu ſtellen, iſt es mir 

unmöglich, an genanntem Tage warme Speiſen zubereiten zu laſſen. 
Jaäſchkenthal. f 1 B. Spliedt. 

„ Arien u. wann, ſchnell, bill. u. gut abſchreib. will, melde ſich Fraueng. 903 
b Eg. r 

16 Getreide⸗Probe⸗Schuͤſſeln aud wieder vorrathig Fraueng gez 

19. Eine Landamme iſt zu erfragen Schwarzenmeer No. 350. 

20. 300 G rtl. a. 1 ſich. Gut in Hinteipomm. unt. N. B. im Int.⸗Comt, ſofort geſuch! 

21. Eine älterhafte Perſon ſucht ein Unterkommen im Hauſe oder b. Kindern 

ſie hält nicht auf viel Gehalt. Näheres Katergaſſe Ro. 218. i 


= Me = : 


Die Preussische National-Versieherungs- 
Gesellschaft in Stettin 8 
it einem Grund-Capital von N 


Drei Millionen Thalern 


. 8 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Holz und Waaren aller Art zu den billig- 
sten — jede Nachschuss- Verbindlichkeit ausschliessenden — Prämien und 
fertige die Policen sogleich hier aus. Die Haupt-Ageutur. f 
Be A. J. Wendt, | 

Heil. Geistgasse 978), gegenüber der Kulıgasse. 
FE ecken 
2x 23. l Wohnungs⸗Geſuch. 0 er 
2 Eine ruhige anſtändige Familie ſucht zu Michaeli eine Wohnung von 7 
1“ etwa 4 Zimmern nebſt! ubehör in einer gelegenen Straße. Adreſſen wer⸗ 3% 
38 den Vormittags Gerbergaſſe 68. eine Treppe hoch entgegen genommen. ie" 
Nannen FFFFTCCCCCC EN 


24, Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr ‚auf Grundſtücke Mobilien, 
Waaren und Getreide werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien an. 


genommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt-⸗Agen⸗ 
den R H Pantzer, Brodbänkengaſſe No. 711. 

25. Eine Bonne, die fertig franzoͤſiſch ſpricht, tut ein Engagement. Adreſſen 
unter Litt. U. I. werden gebeten im Intelligenz-Comtoir abzugeben. 5 
26, Breite. u Prieſtergaſſen⸗Ecke 1214. kann trockener Bauſchutt gegen ein Trink. 
geld abgeladen werden, auch ſteht da eine recht gute Treppe zu berkaüfeh. e 
a7 Zur General⸗Verſammlung i 

Mittwoch, den 28. Juni c., Mittags 121 Uhr, 
werden die reſp. Mitglieder der Reſſource⸗Concordia hiedurch eingeladen. Wahl 
und diperſe Vorträge. f \ 
Danzig, den 20. Juni 1848. i 8 i N 

8 Mitte 1 Das Comité. prof b f a 
28. itleſet z Evangel: Kirchenzeitung, red. o. Prof. Dr. Hengſten berg, u 
z. Volksblatte 1 Land 1 Stab, 130 v. Fitted werd. Dh: 1 
29. Ein fr. meubl. Zimmer u. Kab., mit u. o. Bek. iſt Breite- u. Prieſterg. 
Ecke 1215. bill. z. v.; au h w. daſ. Stroh- und Bordenh. v. Afgr. ab gew. u. mod. 
30. Jeden Donnerſtag v. 2—3 Uhr impfe ich in meiner Wohnung die Schutz- 
blattern gratis. 8 Dr. Friedlaͤnder, Breitgaſſe 1102. f 
31. Ein anſtändiges junges Mädchen wird zur Aufwartung während der Ba⸗ 
dezeit in Bröſen bei einer verheiratheten Dame gewünſcht. Adreſſen unter Litt, 
A. werden im Intelligenz-Comtoir ‚erbeten, 98 18 we > 
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% Seebad Broͤſen. n 
Mittwoch d. 21, RAM v. Fr. Sur Anf. 5 u. ‚Entree a P. 212 Sgr. 
23 N Gloßes Horn⸗Konzert und Brillant 

Feuerwerk heute den 21. d. M. im Waͤldchen zu Drei: 


f chweinskoͤpfen. Da die von mir am Sonntage angekündigte Feſtlich⸗ 
keit durch das plötzlich eingetretene Hagelwetter geſtört wurde, ſo bitte Ein geehr⸗ 
tes Publikum ich ganz ergebenſt, mich heute Nachmittag mit zahlreichem Be⸗ 
ſuch gütigſt beehren zu wollen. b C. W. Drop. 

34. Sonntag am 18. d., iſt Vorm. in der St. Marienk. e. kl. Geldbörſe, worin 
etw. Geld u. Schtüffet ſ.bef, verl. Dlehrl. Find. w. geb., d. geg. Bel. i. Int.⸗C. einzur. 


35. Meine geehrten Kunden erſuche ich, mich mit ihren Veſtellungen Junge 
fergaſſe No. 721. zu beehren. Gottl. Joſ. Wegholz, A r 
36. Ein junger Mann von anständ. Eltern, welcher 7 Jahre bei der Land- 


wirthschaft gewesen, und Kenntnisse der Brennerei, Ziegelei, Schäferei und 
der Buchführung hat, welches seine guten Atteste beweisen, sucht unter so- 
liden Ansprüchen zu Johanni dieses Jahres ein Engagement, Adressen un- 
ter O, B. bittet man im Intelligenz-Comtoir abzugeben. 

37. Mehrere 1000 alte gute Dachpfannen, Ziegeln und Moppen, ſowie diverſes 
Nutzholz iſt ſehr billig zu haben Böttchergaſſe 1063. 

38. Ein kleiner gelber Hund hat ſich verlaufen, wer ihn Langgaſſe 507. abgiebt 
erhalt eine angeſehene Belohnung. b f 

39. Wer einen guten alten weißen Ofen zu verk. hat m. ſich 3. Damm 1427. 


ie e e ene nee e en Sy 
40. Heil, Geistgasse 978. ist die Hangestube von 3 Fenstern Fronte n. 
Kabinet und sonstigem Gelass zu vermiethen. 


41. Langgaſſe 1. K. Saal⸗Etage zu verm. Näh. Langgaſſe 534. a. 
42. Lantzeüm. 490, 1 Tr. hoch nach vorne, find 2 meubl. Zimmer zu verm. 
43. Ein neu decor. Logis if Kaſſubſchen Markt 880. zu vermiethen. 

44, Kohlengaſſe iſt ein Haus, beſtehend aus 4 heizbaren Stuben, Küche, 
Keller ꝛc, zu vermiethen. Zu erfragen Breitegaſſe No. 1027.3 auch iſt daſelbſt 
ein maſſiver Keller zu vermiethen. 

45. Eine ſehr gute Sommerwohnung in Zoppot, Südſtraße iſt aus zweiter 
Hand zu vermiethen. Näheres Jopengaſſe No. 558. 5 

46: II. Damm iſt eine Oberwohnung, ganz neu decorirt, beſtehend aus 2 
bis 3 Zimmern, Nebenkabinet, Küche, Boden u. Keller nebſt Bequemlichkeit ſofort 
oder auch zu Michneli zu vermiethen. Näheres III. Damm No. 1427. g 
47. Sandgrube 391. iſt eine Sommerwohn. m. Eintr. i. d. Garten ſ. Zauns, 
48. Frauengaſſe 332. iſt eine Wohnung v. 4—6 Zimm z. Michaeli zu verm. 
49. W Das Haus Langgaſſe 5009, it ſowohl ganz als in einz. Räumen, 
worunter ein z. Badengefch: ſich eign. Local, zu vermiethen. 
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50. Boͤttchergaſſe 249. iſt ein Saal, Nebenkabinet, eigene Küche, Boden, Keller, 
zu vermiethen. Ei e 
51. Die freundliche Oberwohn. Langgarten 251. iſt zu Michaeli zu vermiethen. 
2. Altſtaͤdtſch. Graben 428. iſt eine Obergelegenheit zu vermiethen. 
53. Breitgaſſe 1193. find 2 Stuben, 1 Kammer nebſt Boden zu vermiethen. 
54. Sandgrube 432. iſt 1 Häusch. m. 3 St., K., K. u. Gart. v. Detbr. m. a. b. . 
55. Heil. Geiſtg. 938., 1 Tr. h. nach vorne, iſt 1 Zimmer m. Meub. z. om. 
56. Drei Stub., hell, g. Küche u. Boden iſt Peterſilieng. 1493. zu vermth. 
57. Poggenpfuhl 392, iſt eine Stube m. Meubeln zu verm. u. gleich zu bez. 
58. Fiſcherthor 135. iſt eine Stube nebſt Kab,, Küche, Bod. und eller, an 
ganz ruh. Bewohner zu verm.; auch iſt daſelbſt noch eine Hangeſtube zu verm. 
59. Beutlergaſſe 622. iſt eine Stube nebſt Kabinet, Küche und Boden zu 
Michaeli rechter Zeit zu vermiethen. | g 
60. Frauengaſſe 833. iſt eine Untergelegenheit zu verm. j Ar 
61. Langgaſſe 526., Sonnenf., ift die Saal⸗Etage zu perm. u. gl. zu bezieh. 
62. Das Haus ſchwarzen Meer 309., enth. 2 Stuben, Keller, Kammern, Stal⸗ 
lungen u. Garten iſt zu permlethen Naͤheres Tagnet 17 Wan sah 
63. „Heil, Geiſtg. 922. find 2 gut deeorirte Stuben mit auch ohne Meubeln, an 
einzelne Herren zu vermiethen. a N 0 
64. Gerbergaſſe 360. iſt die Saal⸗Etage nebſt Comt.⸗Stube, geraͤumigen Kellern 
ic. zu bermiethen u. in den Vormiktagsſtunden zu beſehen. N FR 
Die Belle-Etage in dem Haufe Langgasse 367. beſtehend aus einein Saale 
nebſt 3 an einander haͤngenden Zimmern, Apparf., Küche, Boden, Keller, ꝛc. iſt von 
Michaeli d. J. ab zu vermiethen und das Naͤhere daſelbſt zu erfahren. I? 
66. Auf den neben der grünen Brucke am Mottlau-Ufer belegenen Speichern, Ce⸗ 
res und Phoͤnix, find bequeme Getreide-Raͤume billig zu vermiethen. Ruͤckſprache 
darüber mit dem Kornkapitain Herrn A. Schultz, im Phoͤnix⸗Speicher. . 
67. Frauengaſſe No. 328. iſt ein Stübchen an eine ruhige Perſon zu verm. 
66. Scharrmachergaſſe 1878. find 2 Zimmer mit auch ohne Meub. zu bermieth. 
69. 2 Stuben neu dec, Bod., Keller zu vermiethen Laſtadie 457, 


Wee et RE ee en een. b 

70. Dienſtag, den 27. Juni d, I/, ſollen im Haufe Brodbänkengaſſe sub Ser 
HEN 708. in der zweiten Etage, auf freiwilliges Verlangen, öffentlich meiſt⸗ 
bietend verkauft werden: 5 3 om is 
F ſilberne Arm- 6 dito Spielleuchter, 1 dito Zuckerkorb und andere Silber⸗ 
geräthe, mahagoni Sofas und Polſterſtühle mit Pferdehaarpolſterung, 1 dito Bu 
teau, dito und birkene Bücher, Wäſche- und Kleiderſchränke, Kommoden, Rohr: 
ſtühle, 1 Servante, Tiſthe, Pfeilerſpiegel in mahagoni Rahmen, Betten u. Pfer’ 
dehaarmatratzen, engl. Glas⸗ und Kryſtallgeräthe, Porzellan, Kupfer, Meſſing, 
zinn, andere Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe und 1 porzellane Taſſe von 
hiſtoriſchem Werth, f J. T. Engelhard, Auctionator. 
71. Freitag, den 23. Juni 1348, Vormittags 10 Uhr, werden die — . 
neten Mäkler in dem Hauſe Hundegaſſe No. 274., 2 Treppen hoch, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
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mehre Gewürze, Material- und Farbe⸗Waaren, Blättet⸗, Carduſen , 
Hel, Schu Pf und eee loſe Tabacke, garten Pa iete, 
Cbhocoladen, Eau de Cologne, verſchiedene Gattungen Thee, Kraft: 
mehl, Nudeln. Weinmoſtrich, Linſen, Siegellack, Stieich⸗Schwamm u, 

2 Zündhölzer, Marling, Bindfaden, Stearinlichte, Stahlfedern, Fed 
halter, Schiefertafeln und Stifte, Wichſe, Leim, Seife nebſt Velen 
Ste andern Waarenreſten, 4 5 or 
ſowie acht Kramutenſilien, Gewichte, Repoſitorien uf. 0 
Der Su hlag ſoll zu ſehr billigen Preiſen erfolgen. 
i Grundtmann und Richter; ** 

72 | Wieſen⸗Verpachtung. * 
Montag, den 20. Juni e., Vormittags 10 Uhr werde ich auf dem zu Groß⸗ 
land bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herrn Schmuck „ uch 
E 30 Morgen Wieſen, culmiſch Maaß, f 
in einzelne Morgen abgetheilt, zur diesjaͤhrigen Nutzung durch Heuſchlag, an den 
Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin für bekannte ſichere Pächter wird 
im Termine bekannt gemacht werden. i 


w. 


er 8 N J. T. Engelhard, Auctionator. 
85 Wieſen⸗ Verpachtung. | 
Zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag werde ich 15 1581110 
Mittwoch, den 28. Juni d. J., Vorm, 10 uhr, 8 
die zu dem Zerneckeſſchen Grundſtücke in Hundertmark gehörigen Wieſen, eirca 45 
Morgen eulmiſch Maaß, abgetheilt in einzelnen Morgen, an Ort und Stelle, im 
Wege der Licitation verpachten Die Pachtbedingungen werden im Termine be⸗ 
kanüt gemacht, die Lage der Wieſen jederzeit durch den Fele Wohlert zu 
Hundertmark nachgewieſen werden. I., T. Engelhard, Auctionator. 
74. Mittwoch, den 21. Juni d. J., ſollen im Auctlonslokale Holzgaſſe 30. 
auf gerichtliche Verfügung, öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
mahagoni Sofas, Sofa⸗ und Spieltiſche, Kommoden, 1 dete 
Schränke, Pfeilerſpiegel, Lampen, Kaffeemaſchinen, Haus- und Kü hengeräthe, 
Fayance; ferner: hr 
1 Partie Bücher und gute Kupferſtiche, ſowie auch circa 50 Oel— 
und Aquarell⸗Gemälde. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Aare Mobilia oder bewegliche 0 — 
ZB Großes Makulatur für Tapezierer in Rießen, und kleineres für 
tämer und Haͤker in Pfunden, iſt zum Verkauf in det Gerhardſchen Buchdruck. 


76. 5 | ; war und MIA 
gung gun wg oma 7 eee poG woddaag 10mF “az eee 
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77. Neue Bettfedern, Daunen‘ Eiderdaunen ſind in allen 


Sorten ‚vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. s 
2. Eine Send franz. Glanztafte vorz. Qual. erhielt 
ſo eben u. empf. zu b. Pr. S. Baum jr., Langg. 410. 
2% Viſiten u. Mantillen in den neueſten Facons 
zu billigen Preiſen S. Baum jun., Lauggaſſe 410. 
8% Am Legenthor, Holzſchueidegaſſe 338. iſt krockles Schwartenholz zu ver⸗ 
kaufen, pro Jaden 1 Rthlr. 15 Sgr. a 

81. Breifg. 1226. f. Leibgurtſchloͤſſ. f. d. Veteranen, Buͤrgerwehr u. d. Sicher⸗ 
heitsv. z. auß, b. Preiſ. z. h. b. Gelbgießer⸗Meiſt. L. Kleemann. 

82. Trockene, eichene 1 — 2⸗zoͤllige Dielen, ſo wie Bohlen aus feinem polni⸗ 
ſchem Holz Du zu haben in der Dampfſchneide⸗Muͤhle Altſtaͤdtſchen Graben 
No. 330 — 335. 1 

33. Hochlaͤndiſch buͤchen Klobenholz, a Klftr. 7 rtl., inel. Fuhrlohn, iſt fort⸗ 


waͤhrend zu haben bei Harder jun in Emaus 


% Fiſchbeinſtocke von 7½ Sgr. pro Stück 

empfiehlt in größter Auswahl 5 J. C. Wittkowski. 

85. 2 ſingende Kanarienvögel nebſt 2 dazu gehörigen Gebauern ſind zu einem 

billigen Preiſe zu verkaufen Langgaſſe 36%. Wr ungut nagt ’ . 

== Echter Fliegenleim, in Fläſchchen nebſt Gebrauchs anweiſungen 

empfiehlt ; ' „A. Hennings, Holzmarkt No, 1339. 

, Spazierſtöcke oe ag Cigarrentaſchen pan an che 

Auswahl und empfiehlt ſelbige billigſt R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 

88. Hollaͤndiſche Oeeringe (vorzügl. ſchön) — a; 1 Vs empfiehlt 
A. Hennings. 

89. R o Ganz Fleingeh. trock. harte Stubben (Heerdholz, vorz. i. Spaar⸗ 

Heerd. z b.) der richt. Klft. 4 Rtl. frei v. d. Thüre, ſ. z. h. in Hochſtrieß bei 

Schwarz. Beſtell. nimmt an die Tuchhandlung des Herrn E. A. Kleefeld, Lan⸗ 

en Markt. | 

50. 200 ausgezeichnet fette Hammel ſtehen beim Gutsbeſitzer Johſt in Lieſſau 

bei Dirſchau zum Verkauf. \ 0 N 

iR Alle Sorten Fenſterglas empfiehlt en gros & en detail 

. A. Lindenberg, Jopengaſſe No, 745. 


E. A. 7 
92. Feinſte Strahlſtaͤrke n ſchoͤnes Blau wie auch Ultra⸗ 


Marin zor Waſche empfiehlt F. A. Hennings, Holzmarkt 1339“ 


| 1 
Beilage zum Danziger Intelligenzꝑ⸗Blatt. 


No. 142. Mittwoch, den 21. Juni 1848. 


93. Eine bedeutende Sendung achter Käſe erhielt und empf. den Herren Wie⸗ 
derrerkäufern, fo wie auch zu einzeln. Pfund. ganz billig H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 


94. F. d. Herren Aerzte in e. ausgezeichn, Patent- Anker-zeconde den 
morts,Taſchenuhr zu einem unverhältnißmäß. bill. Preife zu v. Frauengaſſe 832. 
95. Feine Serge⸗de⸗Berryſchuhe à Paar 21 Sgr., dauerhaft eingerichtet, em⸗ 
pfiehlt der Selbftverfertiger große Hoſennähergaſſe No. 679. a 
96. Schöne grüne Pommeranzen erhält man billigſt Jopengaſſe 564. 

97. Eia Oderkahn ift billig zu verkaufen. Hierüber nähere, Auskunft Schä⸗ 
ferei 46. bei J. A. Pilz. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

98. Das an der Radaune (Karpfenſeigen- und Krauſebohnengaſſen⸗Ecke) sub 
Servis⸗No. 1708. gelegene Grundſtüͤck, beſtehend aus einem theils maſſib, theils 
in Fachwerk erbauten Wohnhauſe von 2 Etagen, 1 Hofraum und Holzſtall, ſoll 
wegen Erbauseinanderſetzung f 

Dienſtag, den 27. Juni c., Mittags 1 Uhr, 
im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdokumente 
ſind täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Edictal⸗Cit ation. 
99. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land- und Stadtgerichte 
der Concurs über das Vermögen des Kaufmannes Johann Salomon Tornier er 
öffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 
ſpäteſtens in dem auf 8 

den 10. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Land» und Stadtgerichts-Rath Haberkorn angeſetzten Termine 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Bes 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu 
machen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu 
gewärtigen. 0 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 

bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Matthias, Völtz und Ju⸗ 
ftiz- Rath Groddeck als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, 
einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerecht⸗ 
ſame zu verſehen. 


— 1474 — 
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Devon von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


daß 5 mi Meinem Aae Nane ale vaatl let De Ai de, den die 


übrigen Creditoren ein ewiges 2 auferlegt 78 wird. 
Danzig, den 11. März 184 
a Königl. Lande und Stadt, ericht. 
Am Montag ex + find in nachbenannten 
zer zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der, ürger Aa ee We 25 Johann Friedrich Gruͤnholz mit Igfr 
ilhel 


55 
St. Triuttatis. Der ee Ca beine Kelch mit Jofr. Maria Mapdalene Gibe⸗ 
& Ari. Der Sheng geneg Michgel Stark mit Henriette ‚Karoline Lenz. 
t. 


babe —— Buͤrger und Victnallen == Joan Ehriſt an Lemke mit Frau 
5 1 * Lonife Reiß geborne Armgart. 
er 


ehe Gander Wilhelm Behrend mit Igfr. Anne Conflantie 


Der ne Na, Dominikus Laar mit e Wen fe 


St. Barbara 


Der Arbeitsmann Daniel Eduard Koſisfowolf 


